
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 71 (1945)

Heft: 13

Artikel: Besinnliches

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-483769

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 20.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-483769
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


HOTEL- HECHT

DUBENDORF
Telephon 93 43 75 JEAN SUTTER-KRESSIG, Che! de cuisine 3

Rorschach Restaurant Anker
am Landungsplatz und Hafenbahnhof.

Zimmer mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche
Qualitätsweine. - Weekend-Arrangements.

Mit höflicher Empfehlung: B. RYCHEN.

verheißen Labsal, wenn Dich der Durst
gehörig plagt Sie löschen Deinen Brand
und schmecken stefs «nach mehr» i Aber
Hals und Magen nehmen rasche Abkühlung
oft übel auf und kaum bemerkt bist Du
Besitzer eines prächtigen Katarrhs. Beug' dem
vor: Trink, wenn Du Durst hast aber trink

MINERAL-UND
KUR WASSER enlmrai

Weg istdes Bartes
kleinstes Haar/
Ja, so ein REX
ist wunderbar.

Trockenrasierapparate

in allen guten Fachgeschäften Ff

Trockenproviant
Diesmal sollte es vom Start weg in

die Manöver gehen. Deshalb stand auf
dem Marschbefehl: «Für zwei Tage
Trockenproviant mitnehmen.»

Am Einrückungstag: Inspektion durch
den Q.M., was da alles an Proviant
mitgenommen wurde. Pionier Ryser
weist nichts Efjbares auf, dafür eine
Riesenschachtel Tabak.

«Ryser, wo händ Er de Troche-
proviant?»

«Herr Lütnant, die Schachtele längt
für zwee Tag und 's brännt wie Zunder!»

Pionier «Vino»

[ M/ans9m Letschte
)Tw Zaattaaggit,

Chauffsch dergrad
esGüfferli BTUTT

[ NACH DEM RASIEREN i

| Pflegt, desinfiziert u. schützt Ihre Haut I

WEYERMANN 4 CO.. ZORICH 14

Aus U.S.A.
Ein Matrose in mittleren Jahren wandert

in ein Rekrutierungsbureau einer
amerikanischen Hafenstadt: «Lassen Sie
mich doch, bitte, Ihre feurige Werbe-
Rede noch einmal hören. Ich fühle mich
etwas niedergeschlagen und
dienstmüde.»

Unter Gaunern

«Du hast ganz recht, Geld allein
macht nicht glücklich. Erst gestern hat
die Polizei meinen Bruder verhaftet,
weil er zuviel Banknoten im Sack
gehabt hat.» K.

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5. Originol-Schachfel tO.

Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapofheke, Zürich
b. Hauptbahnhof, Lowensfr. 59, Posicheck VII1 16689

Besinnliches

Schoggi, Gwehrfett, Sturmlaterne,
Zündholz, Schigg und Oepfelcherne,
Fronfrapport und Znünitäsche,
Lümpli und Zigarenäsche.

Der Oepfel cha das nid begrife,
Er häf en Guu nach Tabakpfiffe,
D'Kalender näbem Telifon
Schmöcked nach der Chäsur.ion.

De Guisan fuet au d'Nase rümpfe,
Er gschpürt en Duft vo nasse Strümpfe,
Nur euserein, de simpel Füsel,
Merkt nüt vo allem wägem Pfnüsel.

-g-

E. Meyer, Basel, Güterstrahe 146
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